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 Wien, am 24. April 2015 
  
 Geschäftszahl (GZ): BMWFW-10.101/0050-IM/a/2015 
 
 
In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 3766/J betreffend 

"Korrelation von Studierendenzahlen und Aufnahmetests an der Universitätszahnklinik 

der Medizinischen Universität Innsbruck", welche die Abgeordneten Dr. Andreas F. 

Karlsböck, Kolleginnen und Kollegen am 24. Februar 2015 an mich richteten, stelle ich 

fest: 

 
 
Antwort zu den Punkten 1 und 2 der Anfrage: 

 

Es ist auf Beilage 1 zu verweisen. 

 

 

Antwort Punkt 3 der Anfrage: 

 

Es ist auf Beilage 2 zu verweisen. 

 

 

Antwort zu Punkt 4 der Anfrage: 

 

Im Rahmen des Österreichberichts zum Medizinmoratorium werden regelmäßig     

Studierende der Human- und Zahnmedizin im letzten Studienjahr befragt, in welchem 

Land sie beabsichtigen, berufstätig zu werden. Repräsentative Befragungsergebnisse 

liegen für Studierende aus Österreich, Deutschland und übrige Staaten vor. Die      

Ergebnisse sind aus Gründen der Repräsentativität nicht für Human- und Zahnmedizin 

und nach einzelnen Medizinuniversitäten getrennt darstellbar. Die Gesamtergebnisse 

sind der Beilage 3 zu entnehmen. Hierzu ist anzumerken, dass es sich um Absichts-

bekundungen handelt und nicht um eine tatsächliche Berufswahl. 
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2014 wurden darüber hinaus die Befragungsteilnehmerinnen bzw. Befragungsteil-

nehmer von drei Studienjahrgangskohorten (Befragungen 2011 bis 2013), das heißt 

erstmals Absolventinnen und Absolventen (553 Personen; Rücklauf von 56 %), zu  

ihrer Berufstätigkeit und dem Land ihrer tatsächlichen Berufsausübung einer Folgebe-

fragung unterzogen. Eine Untergliederung nach Studienjahren ist nicht möglich. Von 

den deutschen Staatsangehörigen gaben 79 % an, nicht in Österreich berufstätig zu 

sein. Von den übrigen Staatsangehörigen gaben 56 % an, nicht in Österreich be-

schäftigt zu sein. Von den deutschen Staatsangehörigen, die in Österreich studiert 

haben, sind 68 % in Deutschland und 11 % in anderen Ländern außerhalb Österreichs 

beschäftigt. Für übrige nichtösterreichische Staatsangehörige sind die Befragungs-

ergebnisse nicht weiter aufschlüsselbar. 

 

 

Antwort zu Punkt 5 der Anfrage: 

 

Für Zahnmedizin ist weder eine Berechnung von Drop-Out-Raten noch von            

Retentionsraten inhaltlich sinnvoll, weil aufgrund der Praxis der früheren Jahre      

Studierende von der Zahnmedizin in die Humanmedizin wechseln konnten (gleicher 

erster Abschnitt) und diese Studienwechsel die Berechnungsergebnisse bei relativ 

kleinen Absolutzahlen sehr verzerren. 

 

 

Antwort zu den Punkten 6 bis 9 der Anfrage: 

 

Es ist auf Beilage 4 zu verweisen. 

 

 

Antwort zu Punkt 10 der Anfrage: 

 

Die entsprechenden Daten ergeben sich aus Beilage 1. Das Monitoring der Verteilung 

der Studierenden und deren Anteil nach Staatenzugehörigkeit des Sekundarab-

schlusses sowie der anderen in dieser Anfrage wiedergegeben Datenbestände erfolgt 

auf Seiten des Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft auf 
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regelmäßiger Basis. So gehen diese Datenbestände etwa in den jährlichen Österreich-

bericht zum Medizinmoratorium ein. 

 

 

Antwort zu den Punkten 11 bis 13 der Anfrage: 

 

Diese Daten liegen meinem Ressort nicht vor. Seitens der Medizinischen Universität 

Innsbruck wurden folgende Angaben gemacht: 

 

Für die Studienjahre 2006/07 bis einschließlich 2009/10 und 2014/15 war kein Quer-

einstieg eröffnet. 

 

Studienjahr 2010/11 

Für das Studium der Zahnmedizin 5. Semester langten keine Anträge ein, aber sechs 

Anträge für das Studium der Zahnmedizin im 7. Semester, davon haben fünf Personen 

die Voraussetzungen erfüllt. Alle Personen, welche die Aufnahmevoraussetzungen  

erfüllten, wurden aufgenommen. Der bzw. die abgelehnte Antragstellerin bzw. Antrag-

stellersteller kam aus Rumänien, Studium in Rumänien. 

 

Vorstudium Herkunfts-
land 

studiert in Ausschrei-
bung 

Semester Studium 
Quereinstieg 

Medizin Österreich Österreich 2010/11 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Deutschland Österreich 2010/11 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Deutschland Österreich 2010/11 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Italien Österreich 2010/11 7. Sem Zahnmedizin 

Zahnmedizin Georgien Deutschland 2010/11 7. Sem Zahnmedizin 

 

Studienjahr 2011/12 

Keine Anträge auf Quereinstieg sind für das Studium der Zahnmedizin 5. Semester 

gestellt worden, sieben Anträge auf Quereinstieg für das Studium der Zahnmedizin im 

7. Semester, davon haben sechs Personen die Voraussetzungen erfüllt. Alle Personen, 

welche die Aufnahmevoraussetzungen erfüllten, wurden aufgenommen. Der bzw. die 

abgelehnte Antragstellerin bzw. Antragstellersteller kam aus Deutschland, Studium in 

Deutschland. Zusätzlich konnten vier Studierende als Quereinsteiger zugelassen   

werden, welche keine Lehrveranstaltungen mit beschränkter Platzzahl mehr an der 

Medizinischen Universität Innsbruck absolvieren mussten. 
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Vorstudium Herkunfts-
land studiert in Aus-

schreibung Semester Studium 
Quereinstieg 

Medizin Deutschland Österreich 2011/12 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2011/12 7. Sem Zahnmedizin 

Med/Zahn. Österreich Österreich 2011/12 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2011/12 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2011/12 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2011/12 7. Sem Zahnmedizin 

 

Studienjahr 2012/13 

Eingelangt sind elf Anträge auf Quereinstieg für das Studium der Zahnmedizin im 

7. Semester, davon haben acht Personen die Voraussetzungen erfüllt. Alle Personen, 

welche die Aufnahmevoraussetzungen erfüllten, wurden aufgenommen. Zwei der   

abgelehnten Antragstellerinnen bzw. Antragstellersteller kamen aus Deutschland,  

Studium in Deutschland, eine bzw. einer aus Ägypten, Studium in Ägypten. 

 

Vorstudium Herkunfts-
land studiert in Aus-

schreibung Semester Studium 
Quereinstieg 

Medizin Italien Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

Medizin Österreich Österreich 2012/13 7. Sem Zahnmedizin 

 

Studienjahr 2013/14 

Eingelangt sind zwei Anträge auf Quereinstieg für das Studium der Zahnmedizin im 

5. Semester, davon haben zwei Personen die Voraussetzungen erfüllt. Alle Personen, 

welche die Aufnahmevoraussetzungen erfüllten, wurden aufgenommen. 

 

Vorstudium Herkunfts-
land studiert in Ausschrei-

bung Semester Studium 
Quereinstieg 

Zahnmedizin Österreich Österreich 2013/14 5. Sem Zahnmedizin 

Zahnmedizin Österreich Österreich 2013/14 5. Sem Zahnmedizin 
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Antwort zu Punkt 14 der Anfrage: 

 

Die Voraussetzung für die Aufnahme war immer der Umstand, dass die Studien-

werberinnen bzw. Studienwerber genau die Studienleistungen für den Einstieg in    

jenes Semester erfüllen, in welchem freie Plätze in den Lehrveranstaltungen mit     

beschränkter Platzzahl zur Verfügung standen. Dadurch konnten die freien Studien-

plätze auch tatsächlich mit Studienwerberinnen bzw. Studienwerbern aufgefüllt und 

optimal genutzt werden. 

 

 

Antwort zu Punkt 15 der Anfrage: 

 

Die Aufnahmekriterien wurden jeweils im Mitteilungsblatt der Medizinischen Uni-

versität Innsbruck und auf der Homepage der Abteilung für Lehre und Studien-

angelegenheiten veröffentlicht. 

 

 

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 

 

 

Beilagen 

 

 
 

 

 

 

Unterzeichner Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft     
                                                               

Datum/Zeit 2015-04-24T14:09:52+02:00     

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-   
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,   
C=AT                        

Serien-Nr. 1184203   

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at/. Die Bildmarke und Hinweise zur Verifikation eines Papierausdrucks
sind auf https://www.bmwfw.gv.at/amtssignatur oder http://www.help.gv.at/ veröffentlicht.

Signaturwert

1zlX04tZMOxZC0GnKAyU+0fK4A5M9td5Bu8aLQr+EiOUxc0bBJT3jX+mLEMVUG8BbDx/2ZbQ7DkaUxCKjHz2kDfu
0+H1EUxZyxo+buwN2Rz3h+aMlEOeuodCwubCUbRsw+CueyV87sUmxFZfbN29FWUoT75Qyy6GLE6DhGsOLg+bjbr1
Ao2/Ymg5EoNiyWodQLn51IOb/9h/kSgWL+LWZ5Bodrpdr2/5mUFtWiuDUC3uUpuqyUEJmAiSZb6LebucTLslsSR5
QgHCSCajtchKq/R08oIx74XCcqci8Xzci8WuYV37pIzuoLI4KPPwYFwLVGpqO3/daaYSrRjnl3l3hg==        
                                                                    

5 von 53739/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at


		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




